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«Sag Mama, wo hängen eigentlich die Handtücher?»

— Afaman, ox ront /er errxie-mainr

«Solange ich noch dar-
an denke - hier sind
die 50 Franken, die
du mir neulich ge-
pumpt hast »

— 7"ienr pendant c^xe
j'jy penre t>oi/à /er
50 jrr ^«e je t'ai
emprunté /

Zeichnung R. Lips

Wer bezahlt die Kosten? «Ich verlange 3000 Fran-
ken Schadenersatz! Die Brücke war nicht sicher! Mein Mann
ist hingefallen und hat sich das Bein gebrochen!»

«Aber liebe Frau, das Betreten der Brücke war bei fünf
Franken Strafe verboten! Es stand doch groß und breit ein
Schild davor!»

«Die fünf Franken können Sie ja dann von dem Schladen-
ersatz abziehen!»

Der richtige Stil. Ein reich gewordener Heiratsver-
mittler hatte die Absicht, sich eine Villa bauen zu lassen, und
er bat Shaw um Rat: «Welchen Stil könnten Sie mir für
meine neue Villa empfehlen?»

«Kuppelbau!» erwiderte Shaw.

«Dich kann man aber auch zu gar nichts gebrauchen. Wenn
ich 'nen Esel schicken wollte, könnte ich lieber auch gleich
selber gehen.»

7"x n'er par /ogi^xe, y4do/p/?e. ///er encore, fx mar
dit <7«e je ne rxir gx'xne pef/fe /î//e, ef ^xanc/ je
raxfe rxr /er genoxx de monriexr, fx fe /acfeer.

Ronca/cx/. — Qxand noxr reronr mariér, cRérie, je nexx
gxe noxr ayonr froir domerfi^xer ax moinr.

— Tro/r? Voxr en axrez p/xr de frenfe, ma c/iérie — mais

par à /a /o/r/

— // y a dexx anr, ^xe je n'a/ par par/é à ma /emme.
— A/air poxr^xot ce/af"

— Poxr ne par /'interrompre/»

«Verflucht und zugenäht! Wenn Sie uns noch einmal die falsche
Wäsche liefern, ist es aus !»

— Difer donc/ difer donc/ attendez gxe je foxr ^ reprenne/ Votre
emp/o>"é noxr a de noxwax /ifré xne /errive <yxi n'ert par nôtre.

Die Jäger in den Tropen — c/ztwer

«Hier muß doch irgendwo in der Nähe

ein Tiger sein — ich sehe ganz deutlich
seine Spur.»

— A/air ri je te dir #x // ^ x xn tigre
danr /e foirinage. Regarde /er tracer.

Passing Show

«Das glaubt mir natürlich zu Hause wieder kein Mensch !»

- £t /e pire c'ert gxe perronne ne -ooxdra me croire.

«Der wird sich wundern, wenn
er hier durchkommt »

— // t>a être épaté gxand i/
parrera par /a. (Die Korane)

Vexierbild. Wo ist der Löwenjäger?

— Ox erf parré /e c&arrexr de //onr
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